
Plus 12,5 Prozent

VW meldet 22,5 
Milliarden Euro 
Gewinn vor Steuern
BERLIN Volkswagen hat vorläufi-
gen Zahlen zufolge im vergange-
nen Jahr einen Gewinn vor Steu-
ern von 22,5 Milliarden Euro ver-
bucht. Das entspräche einer Stei-
gerung von 12,5 Prozent zum 
Vorjahr. Der Umsatz stieg der 
Mitteilung zufolge um 11,5 Pro-
zent auf 279 Milliarden Euro. 
Prognostiziert hatte der Autobau-
er ein Wachstum zwischen 8 und 
13 Prozent. Hinter den Erwartun-
gen blieb VW beim Cashflow 
 zurück. Mit 5 Milliarden Euro 
blieb der Konzern unter dem Ziel 
von 8,6 Milliarden Euro. Dies sei 
«vor allem auf die instabile Ver-
sorgungssituation und Störungen 
in den Logistik-Ketten» zurück-
zuführen, hiess es. Für 2023 
 erwartet Volkswagen demnach 
eine Verbesserung der Situation. 
Der weltweit zweitgrösste 
 Automobilhersteller will die 
 endgültigen Geschäftszahlen für 
2022 am 14. März veröffentli-
chen. (sda/afp)
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ANZEIGE

Notenbank-Chef

USA: Zinsen sollen 
weiter steigen
WASHINGTON Der Chef der US-No-
tenbank Fed hat weitere Zinser-
höhungen im Kampf gegen die 
Inflation in Aussicht gestellt. Es 
dürften voraussichtlich weitere 
Massnahmen notwendig sein, 
sagte Jerome Powell am Dienstag. 
Zwar sei in diesem Jahr mit ei-
nem deutlichen Rückgang der 
Teuerungsrate zu rechnen. Es 
dürfte aber noch bis 2024 dau-
ern, bis diese das Ziel des Fed 
von zwei Prozent erreichen wer-
de. Powell wies zudem darauf 
hin, dass der US-Arbeitsmarkt in 
einer «ausserordentlich starken 
Verfassung ist». (sda/dpa)

Nach Neujahrsfest

Automarkt in China 
ist eingebrochen
PEKING Die Zurückhaltung der 
Käufer während des chinesischen 
Neujahrsfests hat den Automarkt 
im Land im Januar einbrechen 
lassen. Im vergangenen Monat 
wurden 1,29 Millionen Fahrzeuge 
verkauft. Das seien rund 38 Pro-
zent weniger als im Vorjahresmo-
nat gewesen, teilte der Branchen-
verband PCA am Mittwoch mit. 
Am Vortag hatte der Verband be-
reits vorläufige Daten veröffent-
licht. Die Verkäufe umwelt-
freundlicherer Autos starteten 
schwach. Hier wurde inklusive 
reiner Elektroautos und Plug-in-
Hybride im Januar ein Minus 
zum Vormonat von mehr als 48 
Prozent vermeldet. Der Verband 
erklärte dies unter anderem mit 
dem Wegfall von Subventionen 
für einige E-Fahrzeuge. Viele 
Kunden hatten ihre Käufe daher 
bereits in das Schlussquartal 
2022 vorgezogen. (awp/sda/dpa)

Martin Geiger (links) und Andreas Brunhart stellten die dritte Ausgabe des Wachstumsmonitors vor. (Foto: Michael Zanghellini)

Wachsende Herausforderungen
Zustandsbericht Insge-
samt 75 Indikatoren bündelt 
der «Wachstumsmonitor», 
den das Liechtenstein-Ins-
titut am Mittwoch vorstellte. 
Darin wird die langfristige 
Wachstumsentwicklung der 
liechtensteinischen Volks-
wirtschaft aus verschiedenen 
Blickwinkeln abgebildet. 

VON HOLGER FRANKE

So gross wie heute waren die Heraus-
forderungen schon lange nicht. Doch 
ob das Glas nun halb voll oder halb 
leer ist, muss angesichts 75 verschie-
dener Indikatoren differenziert be-
trachtet werden. Zudem bestehen 
zum Teil erhebliche Wechselwirkun-
gen und Zielkonflikte. Wie es in dem 
Bericht von Andreas Brunhart und 
Martin Geiger heisst, habe sich das 
langfristige Wachstum in Liechten-
stein in den vergangenen Jahren ten-
denziell weiter verlangsamt, obzwar 
das Wirtschaftswachstum in vielen 
Bereichen weiterhin ausgeprägt und 
das Wohlstandsniveau in Liechten-
stein aussergewöhnlich hoch sei. 
Nach starken Wachstumsjahren Mit-
te der 2010er-Jahre ging das aggre-
gierte Wirtschaftswachstum danach 
etwas zurück. Wesentliche Faktoren 
dafür sind die wenig dynamische 
langfristige globale Nachfrage sowie 
geringes Produktivitätswachstum. 
Darüber hinaus ist der Wachstums-
ausblick im Lichte der gegenwärti-
gen makroökonomischen Herausfor-
derungen im Kontext des Ukraine-
kriegs, damit zusammenhängender 
Verwerfungen an den Energiemärk-
ten und weltweit hoher Inflationsra-
ten verhalten. Neben diesen makro-
ökonomischen Herausforderungen 
bestehen Risiken in Hinblick auf die 
Nachhaltigkeit des Wirtschaftens in 
Liechtenstein. Trotz zahlreicher Wil-

lensbekundungen, schonender mit 
natürlichen Ressourcen umzugehen 
und die Nachhaltigkeit des Wirt-
schaftswachstums sicherzustellen, 
könne in den vergangenen Jahren 
keine ausreichende Trendumkehr 
beobachtet werden: Das hohe Wohl-
standsniveau in Liechtenstein geht 
nach wie vor mit erheblichen Kosten 
für die Umwelt und Unsicherheiten 
für die langfristige Tragfähigkeit ein-
her.

Künftige Generationen belastet
Die klassischen aggregierten Wirt-
schaftsgrössen wie beispielsweise 
das Bruttoinlandsprodukt pro Kopf 
oder die Beschäftigungsentwick-
lung, aber auch teilaggregierte 
Kennzahlen wie die sektorale Wert-
schöpfung weisen in den meisten 
Bereichen eine positive Wachstums-
entwicklung auf. Das Wohlstandsni-
veau ist in Liechtenstein sehr hoch 
und bei vielen Indikatoren im welt-
weiten Spitzenfeld. Das gilt bei-
spielsweise für das BIP pro Kopf so-
wie das Bruttonationaleinkommen 
(BNE) pro Kopf. Gleichzeitig weisen 
die wahrgenommene Gesundheit so-
wie die Lebenserwartung ein relativ 
hohes Niveau auf. «Aus diesen Blick-
winkeln ist die Wachstumsentwick-
lung in Liechtenstein als positiv zu 
bewerten. Im Lichte der gegenwärti-
gen makroökonomischen, sicher-
heitspolitischen und ökologischen 
Herausforderungen werden aber die 
Spannungsfelder für das heimische 
Wirtschaftswachstum sichtbarer 
und drängender», fassen die beiden 
Autoren weiter zusammen. Die 
grundsätzlich positive Bewertung 
des liechtensteinischen Wirtschafts-
wachstums müsse also unter Be-
rücksichtigung zahlreicher Ein-
schränkungen gesehen werden. Die 
Wachstumsentwicklung hat sich am 
aktuellen Rand eingetrübt und die 
positive Tendenz der wichtigsten In-
dikatoren für aggregiertes Wirt-
schaftswachstum ist abgeflacht. Ag-

gregierte Indikatoren des Wirt-
schaftswachstums wie das BIP lie-
fern am aktuellen Rand insgesamt 
schwächere Wachstumssignale, 
nachdem die Wirtschaft nach der Fi-
nanzkrise 2008/09 zunächst wieder 
kräftig gewachsen war. Gründe da-
für können beispielsweise im relativ 
schwachen Produktivitätswachstum 
oder in der verhaltenen Entwick-
lung des Finanzdienstleistungssek-
tors verortet werden. Insbesondere 
haben sich allerdings auch die Rah-
menbedingungen im Sinne des mak-
roökonomischen Umfelds verän-
dert. Positiv halten die Autoren fest, 
dass die Coronarezession 2020 nur 
einen zeitlich begrenzten BIP-Ein-
bruch auslöste, welcher im Lichte 
der Nachholeffekte im zweiten Halb-
jahr 2020 und vor allem 2021 zum 
Grossteil schon wieder kompensiert 
werden konnte. Auf den langfristi-
gen Wachstumspfad scheint die Pan-
demie keine persistenten Effekte ge-
habt zu haben. 

Hohe Verschuldung der Haushalte
Das makroökonomische Umfeld 
birgt gegenwärtig viele Herausforde-
rungen für das langfristige Wirt-
schaftswachstum in Liechtenstein. 
Betrachtet man längerfristige globa-
le Trends, kann insgesamt eine mar-
kante Abflachung des globalen Wirt-
schaftswachstums beobachtet wer-
den, was auch für Liechtenstein in 
Form einer schwächelnden globalen 
Nachfrage Konsequenzen hat. Dazu 
kommen die geopolitische Sicher-
heitslage, die sich daraus ergeben-
den Implikationen für die europäi-
sche Energieversorgung sowie die 
rasanten Preisanstiege der letzten 
Monate, welche weitere makroöko-
nomische Herausforderungen mit 
sich bringen. Während die konkre-
ten Auswirkungen dieser Aspekte 
für das langfristige liechtensteini-
sche Wirtschaftswachstum gegen-
wärtig quantitativ noch nicht ab-
schätzbar sind, gehen davon grosse 

Risiken aus. Die durch Preisanstiege 
notwendige Anhebung der Zinsen 
kö nnte beispielsweise die Zahlungs-
fähigkeit von liechtensteinischen 
Haushalten belasten, die im interna-
tionalen Vergleich hoch verschuldet 
sind.

Klimawandel wird sichtbarer
Neben den herausfordernden mak-
roökonomischen Entwicklungen be-
stehen auch Risiken in Hinblick auf 
die Nachhaltigkeit und die ökologi-
sche Tragfähigkeit des Wirtschafts-
wachstums. Einerseits werden die 
Auswirkungen des Klimawandels 
immer sichtbarer. Andererseits ist 
eine klare Abkehr von der immer 
noch sehr ressourcenintensiven 
Wirtschaftsaktivität in vielen Berei-
chen noch nicht erkennbar, obwohl 
diese Trendumkehr für die Errei-
chung der deklarierten Emissions- 
und Klimaziele notwendig wäre. Ein 
Ausdruck dafür ist der Umgang mit 
den räumlichen und natürlichen 
Ressourcen, welche im Kleinstaat 
Liechtenstein noch begrenzter als 
anderswo sind. «Es werden also wei-
terhin zu viele Treibhausgase emit-
tiert, zu wenig in ökologischen Aus-
gleich investiert, zu stark auf moto-
risierten Individualverkehr gesetzt, 
zu viel Fläche versiegelt und zu res-
sourcenintensiv konsumiert, um 
dem Klimawandel zu begegnen und 
die Vitalität des Lebensraums für 
nachkommende Generationen zu ge-
währleisten», heisst es in dem Be-
richt. Zwar werde der technologi-
sche Fortschritt einen wichtigen Bei-
trag zur Bewältigung der drängen-
den ökologischen Herausforderun-
gen leisten, ohne Verhaltensanpas-
sungen bei Konsum und Produktion 
können die Emissions- und Klima-
ziele allerdings nicht erreicht wer-
den. Dafür seien sowohl Effizienz 
als auch Suffizienz notwendig.

Die 3. Ausgabe des Wachstumsmonitors (2022) 
ist unter www.liechtenstein-institut.li abrufbar.
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